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Mörfelden-Walldorf, 15.12.2016 

Pressemitteilung 

Freie Wähler stellen ihr Wahlprogramm vor 

Unter dem Titel „Für den Wechsel – Für Mörfelden-Walldorf“ haben die Freien Wähler Mörfelden-

Walldorf e.V. am Dienstag in einem Pressegespräch ihr Wahlprogramm für die Kommunalwahl 

am 6. März 2016 vorgestellt. 

Die Freien Wähler sind eine unabhängige kommunale Wählergemeinschaft für Mörfelden-

Walldorf, die sich im Januar dieses Jahres unter dem Vorsitzenden Burkhard Ziegler gegründet 

hat. Im Laufe des Jahres wurde in regelmäßigen offenen Gesprächsabenden mit den Bürgern ein 

Programm entwickelt, dass nun am Montag von der Mitgliederversammlung einstimmig verab-

schiedet wurde. 

„Wir stehen für einen politischen Kulturwandel und wollen einen frischen Wind ins Stadtparla-

ment bringen. Das ”Wie“ entscheidet“, so Ziegler, der für eine neue und sympathische Politik mit 

den Freien Wählern wirbt. Die Freien Wähler sprechen sich gegen Fraktionszwang aus und wollen 

sinnvolle Politik anderer Parteien unterstützen, statt sie aus Prinzip zu boykottieren. 

Bürger ernst nehmen - Politik ”Mit“ den Bürgern 

„Wir vermissen klare Kommunikation, Transparenz und ein wirkliches Miteinander. Entscheidun-

gen sind parteipolitisch und ideologisch geprägt, auch mal vorbei am gesunden Menschenver-

stand. Die Bürger müssen wieder ernst genommen werden und die Politik muss mit und für die 

Bürger gestaltet werden“, so Ziegler weiter. 

Die Kernbereiche von Mörfelden und Walldorf sollen wieder attraktiver werden, dazu möchten 

die Freien Wähler eine gemeinsame Online-Plattform für die Einzelhändler schaffen mit beson-

deren Angeboten wie „Lieferung am gleichen Tag“ oder „Reservierung mit Selbstabholung“. In 

anderen Städten wird dieses Konzept seit einigen Monaten erprobt und zeigt bereits erste Erfol-

ge bei den Einzelhändlern. „Dies scheint die einzige Strategie zu sein, die On- und Offline-Welt 

zusammenzuführen und auch in Zukunft noch Geschäfte in Laufreichweite zu haben“, resümiert 

Ziegler. Auch setzen sich die Freien Wähler für neue Sicherheitskonzepte in Zusammenarbeit mit 

dem Ordnungsamt ein, um Diebstähle und Vandalismus einzudämmen. 

Bei der Lärmbekämpfung sprechen sich die Freien Wähler dafür aus, nicht zwischen „gutem“ und 

„schlechtem“ Lärm zu unterscheiden. Sämtliche Lärmbelastungen von Straße, Bahn und Flugver-

kehr sind ernst zu nehmen. Der Schwerlastverkehr durch Mörfelden muss endlich durch eine 

geeignete Umgehung vermieden werden. Eine Gleichmachung aller Straßen auf Tempo 30 leh-

nen die Freien Wähler ab. Die sicher ausgebauten Hauptverkehrsadern müssen den Verkehrs-

strom mit Tempo 50 flüssig ein- und ausleiten. Es ist jedoch zu prüfen, wo zeitlich auf die Nacht 

begrenzte Tempo-30-Zonen weiter Lärm reduzieren können. 

Die Freien Wähler wollen Straßen- und Bürgerfeste und die Nutzung der Innenstädte für Veran-

staltungen unterstützen. Diese leisten wichtige Beiträge zum Wohlbefinden der Einwohner und 

zu einer positiven Wahrnehmung der Stadt. Ebenso müssen die Vereine als elementarer Be-

standteil der Gemeinde weiter gefördert werden. 
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Bei der Gesundheitsversorgung wollen die Freien Wähler das bevorstehende „Ärztesterben“ 

durch eine richtige Gesundheitskommission eindämmen. „Hier sind wir fachkundig hervorragend 

aufgestellt, da wir mit Christian Schmauß einen in Mörfelden-Walldorf niedergelassenen Arzt an 

Bord der Freien Wähler haben“. Generell ist Burkard Ziegler von der Fach- und Sozialkompetenz 

der 16 Listenkandidaten der Freien Wähler begeistert: „Wir haben eine tolle Mischung von Jung 

bis Alt, Frauen und Männern aus allen Lebenslagen und Berufsfeldern mit einer gemeinschaftli-

chen Fachkompetenz und einem riesigem Engagement.“ 

Auch die Felder „Flüchtlinge“ und „sozialer Wohnungsbau“ kommen im Wahlprogramm nicht zu 

kurz. Die Freien Wähler gehen von einem Bedarf von deutlich über 300 Wohnungen aus, da darf 

die Ausweisung neuer Baugebiete nicht tabu sein. 

„Das Rhein-Main Gebiet boomt, nur leider ohne uns“, so Ziegler. Das möchten die Freien Wähler 

nicht länger hinnehmen. Die generelle Blockadepolitik gegen den Flughafen müsse endlich ein 

Ende haben. Mörfelden-Walldorf solle vom Flughafenausbau auch profitieren und dürfe dies 

nicht nur den anderen Gemeinden überlassen. Es könne nicht sein, dass Gewerbeflächen brach 

liegen. Diese sollten aktiv und professionell beworben werden. „Wirtschaftsförderung und 

Stadtmarketing ist Chefsache und gehört direkt zum Bürgermeister und nicht ins Bauamt. Wir 

sehen uns hier als Partner der Wirtschaft  und setzen auf eine gute Zusammenarbeit“, betont 

Ziegler. 

Um das Vertrauen der Gewerbetreibenden zurückzugewinnen und weiteren Wegzug von Gewer-

be zu verhindern, möge die Gewerbesteuer schrittweise wieder gesenkt werden und für eine 

vernünftige Breitbandversorgung gesorgt werden. Nur so könne nachhaltig durch Ansiedlung 

von neuem Gewerbe die Gewerbesteuereinnahmen wieder steigen und finanzieller Spielraum für 

die Gestaltung eines lebenswerten Mörfelden-Walldorfs geschaffen werden. 

Die Freien Wähler sprechen sich für deutliche Reformen aus. So soll der Posten des ersten Stadt-

rates nicht wieder neu besetzt werden und Ämter sollen zusammengelegt werden. Des Weiteren 

ist eine Zentralisierung der Rathäuser, Feuerwehren und Bauhöfe im Bereich der Bertha-von-

Suttner-Schule mit Geschäften und Gastronomie wünschenswert. So sollen innerhalb der Innen-

städte Platz für Wohnungsbau geschaffen und die Attraktivität der Kernbereiche erhöht werden. 

Zu guter Letzt möchten die Freien Wähler den schlechten Internetauftritt der Stadt komplett 

überarbeiten. In einer Arbeitsgruppe, bestehend aus Verwaltung, interessierten Bürgern und 

Vereinen soll ein neues Konzept erstellt und umfassende Inhalte geliefert werden. Außerdem 

muss die Webseite für Mobilgeräte tauglich gemacht werden. 

„Mit diesem Wahlprogramm treffen wir den Nerv der Bürgerinnen und Bürger“, ist sich Ziegler 

sicher. Das vollständige Programm steht unter www.fw-mw.de/wahlprogramm zum Download 

bereit. 
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